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Jetzt in die erste Startreihe für den
nächsten Bauboom.

Zugegeben, im Moment sitzt das Geld
in der Baubranche nicht so locker.
Aber der nächste Aufschwung kommt
bestimmt. Und deshalb investiert der
Architekt mit Zukunft genau jetzt in
CAD von Fides.

Damit Sie nicht hinter der Konkurrenz
herfahren, am besten noch heute den
Coupon an uns absenden.

CAD von Fides: kein Problem.

ALLPLAN von

Fides Informatik
Badenerstr. 172
8004 Zürich
Telefon 01 249 27 06

Fides Informatik
Hans Hugi Strasse 3
2501 Biel
Telefon 032 23 77 11

FIDES

INFORMATIK

Ausschneiden und noch heute einsenden an

Fides Informatik, Frau Hövker, Badenerstr. 172,8004 Zürich

Ja, send an Sie mir bitte sofort
G Detaillierte ALLPLOT/ALLPLAN-Beschreibung

D Preisliste ALLPLOT/ALLPLAN

G ALLPLOT/ALLPLAN-Planbeispiele

D Info'süberAZAD-Bauadministration
G Programmübersicht für Architekten
G Programmübersicht für Bauingenieure

Name:

Firma:

Strasse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Baudirektion
des Kantons Zug

Für die Bearbeitung öffentlicher Bauaufgaben sucht das Kantonale

Hochbauamt

3 Architekten
1 Bauführer
1 Sekretärin (Teilzeitpensum 75%)
Anforderungen:
1 Architekt mit Diplom ETH oder HTL mit mehrjähriger Praxis in

Architekturbüro und mit Bauplatzerfahrung, für die Begleitung
von Neubauten

2 Architekten mit Diplom ETH oder HTL mit mehrjähriger Praxis
in Architekturbüro und Bauplatzerfahrung wenn möglich im
Sektor Spitalbau, für die Begleitung von Spitalbauten

1 Bauführer mit mehrjähriger Praxis in Architekturbüro und
Bauplatzerfahrung, für die Bewältigung von Aufgaben im Sektor
Gebäudeunterhalt

1 Sekretärin für Teilzeitpensum von 75%, mit kaufmännischer
oder gleichwertiger Erfahrung sowie Kenntnissen in der
Textverarbeitung, für die Erledigung allgemeiner Sekretariatsarbeiten

inkl. Telefondienst

Wir bieten Ihnen:
Interessante und vielseitige Tätigkeit in einem guten Team. Der
Erfahrung entsprechende Besoldung im Rahmen des kantonalen
Besoldungsgesetzes. Aufstiegsmöglichkeiten. Gleitende
Arbeitszeit. Arbeitsort Zug.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
16. August 1991 an:
Kantonales Hochbauamt, Herrn H. Schärli, Stv. Kantonsbaumeister,

Bahnhofstr. 16, 6300 Zug (Tel.-Nr. 042/2533 62).

22. Schweiz, fachmesse

altbau-[ ¦

Modernisierung!

Umt:-.

//
Sonderschauen des Kantons Luzern

und des Instituts für Baubiologie

5.-9. September 1991

Ausstellungshallen Allmend
Öffnungszeiten 9-18 Uhr

i
Bitte liefern Sie mir gegen Rechnung:
die Einbanddecken für den Jahrgang
1989D, 1990D
zum Preis von Fr. 16.- pro Exemplar.
Ab 1989 benötigen Sie für einen Jahrgang zwei
Einbanddecken, da der Umfang grösser wurde.

Name

PLZ Ort

Strasse

Datum Unterschrift

Verlegergemeinschaft Werk, Bauen+Wohnen,
Vogelsangstrasse 48, 8033 Zürich

¦ Werk,
Bauen4
Wohnen

Sie haben bestimmt noch mehr
Freude und Nutzen an
«Werk, Bauen+Wohnen», wenn
Sie die Jahrgänge in die von
uns vorbereiteten

Einbanddecken
binden lassen. Der Sammelband
wird so zum praktischen
Nachschlagewerk.



CORUM
Maitres Artisans d'Horlogerie

LA CHAUX-DE-FONDS

Projektwettbewerb
Hauptsitzerweiterung

des Uhrenunternehmens Corum

Das Uhrenunternehmen Corum Ries Bannwart & Co. S.A.
organisiert einen ProjektWettbewerb zur Erweiterung seiner
Produktionseinheiten in La Chaux-de-Fonds gemäss Artikel 6

und 9, SIA Reglement Nr. 152 Ausgabe 1972.

Teilnahmeberechtigt sind Schweizer Architekten oder Architekten

mit Wohnsitz in der Schweiz, die zwischen dem 31.07.1986
und dem 31.07.1991 an einer der folgenden Schulen diplomiert
haben: EPFL - ETHZ - EAUG - ETS/HTL von Bern, Biel,
Brugg-Windisch, Burgdorf, Chur, Freiburg, Genf, Horw,

Lugano-Trevano, Muttenz, St.-Gallen, Winterthur, Zürich.

Preisgericht:
Präsident: Vincent Mangeat, Architekt, Nyon. Vizepräsident:
Denis Clerc, Stadtbaumeister, La Chaux-de-Fonds. Jean-Rene
Bannwart, Verwaltungsratspräsident Corum, La Chaux-de-Fonds;
Max Bill, Architekt, Zürich; Stephanie Cantalou, Architektin,
Bern; Gilbert Lüthi, Direktor Kunstgewerbeschule, La Chaux-
de-Fonds; Serge Steudler, technischer Direktor Corum, La

Chaux-de-Fonds.

Dem Preisgericht steht eine Summe von 50 000 Franken für die
Verleihung von 6 oder 7 Preisen und eine Summe von 15 000
Franken für eventuelle Entwurfsankäufe bzw. Prämien zur

Verfügung.

Das Wettbewerbsprogramm kann ab 15. Juli 1991 gratis beim
Veranstalter unter folgender Adresse bezogen werden: Corum
Ries Bannwart & Co. S.A., Concours d'architecture, rue du
Petit-Chäteau, 2301 La Chaux-de-Fonds. Die Einschreibung
erfolgt schriftlich beim Veranstalter unter derselben Adresse bis
zum 31. August 1991. Es muss ein Betrag von 200 Franken auf
das Postcheckkonto 23-20441-3, 2300 La Chaux-de-Fonds, mit
dem Hinweis «Concours d'architecture Corum» hinterlegt
werden. Diese Summe wird den Wettbewerbsteilnehmern, die

zur Beurteilung zugelassen werden, zurückerstattet.

Wettbewerbssprache ist das Französische.

Fragen zum Wettbewerb können bis zum 30. September 1991

gestellt werden.

Projektabgabe: 31. Januar 1992.

Modellabgabe: 14. Februar 1992.

Wir schaffen Kontakte.

£3

Seit Jahrzehnten sammelt, katalogisiert und
dokumentiert die Schweizer Baudokumentation

Daten im Bauwesen und bietet
Bauschaffenden und Bauprodukteherstellern
praxisgerecht aufbereitete Informationen an.
Ein optimaler Informationsfluss wird gewährleistet

durch umfassende Dienstleistungen,
z.B.:

Direct-Mail ohne
Streuverlust:
Die Baudoc-Ergänzungs-
sendung

Fünfmal pro Jahr werden die neuen und
aktualisierten Prospekte in Form von Ergänzungssendungen

per Post den Abonnenten zugestellt.

Diese können sich so über das erweiterte

Angebot informieren.

/#\ SCHWEIZER^ BAU
DOKUMENTATION
CH-4249 Blauen, Telefon 061 89 41 41



09
co
>—

3je
CO

8
E
+*3
09

E
— >UJ aT_ LU
09
¦o *J
+.• 1
1 39

e3
wm

39 at
S IM a>
3 +*
E :CD Im
CD -3 ^^u COs. CO

c B 'S
09 09 CD+*
co CO Xo eä£ ü p<j

09
E
CD
CO

¦j
'Ö9

E
09

CS

-s co §
O CO *J
-3 >= 3
09 2f +j :3
?3 cu a 2>

¦= =» «, -S5
09 .SJ 3
E 09 Q «
09 "3 .09

UJ gl I i-
i_ > 09 CO

aa > ¦— je-ä.£.<2 8

B1C0 3
09

E

O 3¦3 :CD
i— i_
09 +-¦
3 09

2"09
"° E
09 .5

1= 09

03
Ol
o
IM
09

09 +j
¦'S 09
¦2 oo

03

E
i_ ™ _:
03 =3
E ;s

** S 3 "3
3 g 2. 8

i.-S
E

eS Sg

><

— 09
89 "O- 0903 na IM 03 _— h- SiS .09

09
E

- 5 «Ö «
O. 3 .._ ^
03 :CO

CO

eo r
CD

8<"gtg«'5
as — ™ co
09 "5 ±¦— B 8 3

ca 3 > ss:

La ss:
03 -8) ">
CO

eo

03

-CO
ss: r<
03 CO
-8 03

o
S.'

I

ooo

oo

¦2 33
U
CO

38+*
CO

8

co <
CO

I

co
00

00
CT3

88)

8 03

3 CO

•— CO

8 8
81

"B ra
ts

CO iS

¦= g
39 N
8 -B

S E
CO 03° 8
*-p .88 88 _E

03 8

CM
LT3

E °
3 "

.*: 5 8 b8INI

1T9 :3 8
.3 -8
8
8) 3
CO 8

.S 8¦3 -3
-i-p
CO 3— 8B >8

SC 8
'&«
8 09

1 s

oo
00
CM
CM

55
•* CO

co

— ^8
E E
8 8< -3

11

8

8
89 81
3 jfO
im r-
8 00

K .2

¦3 qj

¦§18 5
39 *_#
E 8CO

8JS

CS — >- .—¦= s«: 03 03
QQ i—

E "
¦- s ¦-8 5 03
¦3 < >

8 uC "-
8 3
CO "B

.22 39

B|39 E
co JS
3 B.8 3

Q38 *-
Seoo
8 -3
> ,"

_2 8

gco
.2. E
B °>
8"=
-3 CO

8 3
3
8 8
CO %T_ 3 -t—

3 8 —

*2?|8 ü H-
¦— CO 8QuL.cn

al
83
re

3 88 BJ JS^n -m "BS

coo

8 +j QJE -SS £
— " J

B '3
ra.
B co

0 B.
«t-p*
co «t CO'3 re 8 jrS E 8 „ ere

CO
CQ CO

e
3
CD

8
CO

je3 c
09 je3

B je CO s CD
CQ c CD

E B 3 je c CO

¦5
CO

u
CO

8
E
83)

8
CO

**^
re

8¦B3
3
re

CO
CD

E
8.3

eo

u
»2

pH?

39
Tm

8
OO

89 CD 3 CO

8 I— ¦E
3. £

8U >¦ 4—i

CD

CO >-
Tm

8E
8
CO

Tm .W.

8 >M
CD

CO >M

¦EU 8 8
CJ

CG

Nicht frankieren

Ne pas affranchir

Non affrancare

^^ Geschäftsantwortsendung Invio commerciale-risposta
^H Correspondance commerciale-reponse
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Kursadministration BSA/SIA/STV
IFIA des STV
Postfach
8023 Zürich



Kostenplanung

mit

der

Elementmethode

Kostenschätzung

mit

EDV

Kostenplanung

mit

der

Elementmei

¦Zielsetzung
Der

Wunsch

nach

mehr

Genauigkeit

und

Transpa¬

renz

verlangt

heute

von

allen

Bauschaffenden

ein

umfassendes

Baukostenmanagement.

Die

Kurse

(Kostenplanung

mit

der

Elementmethode)

vermit¬

teln

neue

Kenntnisse

über

die

Kostenplanung

auf

dem

heutigen

Stand

der

Technik.

Sie

geben

eine

Ein¬

führung

in

die

Elementmethode

und

zeigen

ihre

Anwendung

in
der

Praxis.

¦Inhalt
Einführung

in
die

Elementmethode,

Grundlagen

und

Arbeitsmittel

wie

Elementkostengliederung

EKG

und

Baukostendaten,

Auswertung

von

Objekten

nach

EKG,

Kostenschätzungen,

Kostenberechnung,

Beziehung

zur

Ausführung

und

verwandten

Gebie¬

ten.¦Methode
Während

des

2tägigen

Ausbildungskurses

lernen

die

Teilnehmer

die

Elementmethode

anhand

von

Referaten,

praxisbezogenen

Übungen

und

EDV-Vor¬

führungen

kennen.

¦Teilnehmer
Die

Kurse

richten

sich

an
Architekten,

Ingenieure,

Generalunternehmer

sowie

professionelle

Bauher¬

ren.Vorkenntnisse

der

CRB-Arbeitsmittel

werden

vor¬

ausgesetzt.¦Dauer
2
Tage,

jeweils

von

8.30

bis

17.00

Uhr.

¦Auskunft
Frau

N.Schorro,

Institut

für

Fortbildung

der

In¬

genieure

und

Architekten

IFIA

des

STV,

Telefon

0126137

97.

¦Zielsetzung
Kostenschätzungen

nach

Elementen

gestatten

be¬

reits

in
frühen

Projektstadien

fundierte

Aussagen

zu

den

Kosten.

Die

Kurse

(Kostenschätzung

mit

EDV)

vertiefen

die

nötigen

Methoden

und

Arbeits¬

techniken

und

gestatten

den

Teilnehmern,

mit

der

EDV

praktische

Erfahrungen

zu
sammeln.

¦Inhalt
Methoden

der

Mengenermittlungen,

Auswertung

eines

Objektes,

Anwendung

von

Kennwerten,

Kostenschätzung

mit

Vergleichsobjekten.

¦Methode
Im

eintägigen

Ausbildungskurs

lernen

die

Teil¬

nehmer

anhand

von

Einführungsreferaten

und

Übungen

an

EDV-Arbeitsplätzen

(1

Platz

pro

2

Teilnehmer)

die

für

fundierte

Kostenschätzungen

nötigen

Arbeitsschritte

kennen.

¦Teilnehmer
Die

Kurse

richten

sich

an

Architekten,

Ingenieure,

Generalunternehmer

und

professionelle

Bauherren,

welche

ihre

Kenntnisse

vertiefen

und

einen

effi¬

zienten

Einstieg

in

die

Praxis

finden

wollen.

Vorkenntnisse

der

Elementmethode

sowie

der

Elementkostengliederung

EKG

werden

vorausge¬

setzt.¦Dauer
1
Tag,

von

8.30

bis

17.00

Uhr.

¦Auskunft
Frau

N.Schorro,

Institut

für

Fortbildung

der

In¬

genieure

und

Architekten

IFIA

des

STV,

Telefon

0126137

97.

Ich

melde

mich

für

den

folgenden

Kurs

an:

D
Zürich

am

11./12.

September

1991

D
Zürich

am

17./18.

September

1991

Bern

am

23/24.

Oktober

1991

D
Zürich

am

5./6.

November

1991

D
Ölten

am

26/27.

November

1991

D
Zürich

am

4./5.

Dezember

1991

Die

Teilnehmerzahl

ist
pro

Kurs

auf

max.

28

Per¬

sonen

beschränkt.

¦Kursgebühr

(Zutreffendes

ankreuzen):

Mitglied

D
BSA

D
SIA

DSTV

Fr.

1180-

pro

Teilnehmer

D
übrige

Fr.

1380-

pro

Teilnehmer

Kostenschätzung

mit

EDV

Ich

melde

mich

für

den

folgenden

Kurs

an:

D
Zürich

am

25.

September

1991

D
Zürich

am

26.

September

1991

D
Zürich

am

12.

November

1991

D
Zürich

am

13.

November

1991

Die

Teilnehmerzahl

ist
pro

Kurs

auf

max.

18

Per¬

sonen

beschränkt.

¦Kursgebühr

(Zutreffendes

ankreuzen):

Mitglied

D
BSA

DSIA

DSTV

Fr.

780.-

pro

Teilnehmer

D
übrige

Fr.

980-

pro

Teilnehmer

Name,

Vorname

FirmaStrasse

_

PLZ,

Ort

Telefon

_

Datum

_

UnterschriftAusgefüllte

Anmeldekarte

bitte

abtrennen

und

zu¬

rücksenden.

Sie

erhalten

dann

eine

Bestätigung

mit

Einzahlungsschein

und

den

genauen

Angaben

über

den

Veranstaltungsort.
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